
SOLID april 2008	 67

Produktnews

Handarbeiten“ hat Claudia Annerl schon 
mit 14 Jahren nicht so sonderlich interes-
siert. Sie wollte ursprünglich technische 

Zeichnerin werden. Schon im Polytechnischen 
Lehrgang wählte sie den schwierigeren Weg: 
Das Fach „Technisches Zeichnen“ war für die 
Mädchen nicht vorgesehen. Der Bezirksschulrat 
hatte ein Einsehen und gab ihrem Antrag statt, 
nachdem die Lehrerkonferenz keine Entschei-
dung treffen wollte. Also ging sie Zeichnen –  
als einziges Mädchen in der Schule. Einen ge-
eigneten Lehrplatz fand sie danach nicht, also 

wählte sie den Lehrberuf Einzelhandelskauf-
frau. Den Abschluss machte sie 1990. 

Drei Jahre später begann Annerl in der Fir-
ma des Vaters zu arbeiten – der Haberl GmbH. 
Nach seinem Tod im Jahr 2000 übernahm sie 
das Unternehmen, machte den Lehrabschluss 
als Schlosserin – und ist seither Geschäftsfüh-
rerin. Ihr liebstes Hobby ist inzwischen „die 
Firma“. „Am meisten Freude macht es mir, 
wenn eine Arbeit fertig ist, wenn ich das Er-
gebnis sehe, das fertige Produkt“, sagt die 35-
Jährige.

Lebenslauf

Geburtsort und -datum:	
Grieskirchen, 24.12.1972

Ausbildung (ab dem 15. Lj.):	
1990 Lehrabschluss als  
Einzelhandelskaufmann
				  
2001 
Lehrabschluss als Schlosser
2007 Akademischer Business 
Manager

Berufsweg:			 
 1988–1991 
Lehre bei Julius Meinl
 1991–1993 
Angestellte bei Julius Meinl	
 1993–1999 
Mitarbeit im Betrieb 
des Vaters
 2000 
Kauf des Unternehmens nach 
dem Tod des Vaters, seither 
Geschäftsführerin der Haberl 
GmbH

 Selbstständig seit 2000
Zusatzqualifikationen	
Lohnverrechnerprüfung
Schweißprüfung

Haberl GmbH
4631 Krenglbach 
Oberham 14
Tel.: 07249/46118
Fax: 07249/46118/2
Mail: 
haberl@metallwelten.com
www.metallwelten.com
Mitarbeiter/innen: 15

Referenzprojekte:
 �STRABAG SE,  

Konzernzentrale, Wien
 Wohnanlage Glanzingpark, 
Wien
 Alte Wiener Börse

BAUFRAU 
DES MONATS
Claudia Annerl, Geschäftsführerin der Schlosserei 
Haberl GmbH in Krenglbach.
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Claudia Annerl über ...

... Männer: Hinter jedem erfolgreichen Mann 
steht eine starke Frau.

... Beton: ... lässt sich durch Stahl ersetzen.

...  Arbeiten im Büro: ... sind notwendig. 

...  das Einfamilienhaus: ... ist eine Entspan-
nungsoase.

...  Frauen, die sich trauen: ...haben den Mut, 
über den angedichteten Schatten zu springen.

...  Arbeitshandschuhe: ... schützen vor Verlet-
zungen.

...  den Humor auf Baustellen: Humor hebt den 
Spaß an der Arbeit.

...  Kinder: ... sind die Mitarbeiter und Kunden 
von morgen.
...  Betriebsklima: Nur gegenseitige Wert-
schätzung führt wirklich zum Erfolg.


